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Korrigenda

Seite 3 Abschnitt 2 Zeile 3: Albert statt Alber.
Seite 5 6193: Acta statt Aca.
Seite 24 Anm. 49: 6.2. statt 2.2.
Seite 32 Anm. 25: Argovia 23 statt Argovia 3.

Seite 35 Anm. 40: nannte statt nannt.
Seite 35 Anm. 42: Konventaalen statt Konventalen.
Seite 52 Zeile 6: aushändigte statt unterbreitete.
Seite 53 Zeile 6 von unten: Fürstbischof statt Fürstenbischof.
Seite 56 Zeile 16: die Regierang des Kantons statt der Kanton.
Seite 75 Zeile 7: Säkularklerus statt Sekulärklerus.
Seite 76 Anm. 155: 1814 statt 1914.

Seite 89 Zeile 9 von unten: Zeitgenosse statt Zeitgenossen.
Seite 90 Zeile 17 von unten: sich erlauben statt erlauben.
Seite 92 Zeile 3 von unten: sie statt ihn.
Seite 100 Anm. 105: 1777 statt 177.

Seite 101 Anm. 115: Bischof statt Bi n f.

Seite 106 Zeile 5: samt statt laut.
Seite 109 Anm. 145: Matthäus statt Mathäus.
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